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95. Von der 2ten Fügung eben desselben mit dem Mercurio und der Luna

urn:nbn:de:bsz:31-95705

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-95705


éta

ind

auf
afo

eå

die

g $
ole

d d

Jóa

ete

ere

jes

fe

chdicil . 185

° 95 .
Von der ꝛten Fuͤgung eben deſſelben mit

dem Mercurio und der Luna .

Man nehme Luna und Queckſilber , und jedes der⸗

ſelben werde aufgeloͤßt in ſeinem Waſſer , zum

Theil ( beſonderbar ) . Hernach thue die Waſſer zu⸗

ſammen , und diſtilliere das Waſſer , ſo wirſt du

das Silber finden , auf die Art eines ſehr koͤſtlichen
Salzes Nimm dieſes Salz , und zerlaſſe es an dem

Feuer dreyer Kerzen ; Hernach gieſſe das Waſſer

daruͤber ſo wird es ſich in ein weiſſes Waſſer auf⸗
loͤſen . Dieſes Waſſer gieſſe uͤber das gefrierte
Gold, nach ſeiner erſten Diſtillierung , und hernach
procediere wie oben .

96.
Eine andere Fuͤgung durch eine andere

Bereitung des Mercurii . Und merke , daß bey die⸗

ſer Bereitung die Sublimierung des Mereurii ein⸗

geſchloſſen wird bis zur Wiederbelebung , deren du

in allen Anfaͤngen bedarfſt und bey der Jaͤh.
rung : wie oben geſagt worden iſt .

Nimm den Mereurium und ſublimiere ihn mit Bie

K rriol , und gedoͤrtem Salze : Hernach wirf ihn
in Brunn⸗Waſſer in einen Keſſel , und wann du den

Deckel darauf gethan , kochs einen natuͤrlichen Tag
d. i . ( 24 . Stunden ) lang : Hernach ſtelle den

Helm darauf , und diſtilliere das ganze Waſſer .

Hernacher ſtaͤrkere das Feuer , ſo wird er lebendig er⸗

R ç hoͤhet
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